
Durch’s Enz- und Neckartal

Wir starten in Vaihingen/Enz und fahren zuerst zum Schloss Kaltenstein. Es gibt eine schöne Aus-
sicht von dort aus. 
Im Schlosshof wird aber auch auf ein dunkles Geheimnis hingewiesen: Im Schloss mussten meh-
rere hundert KZ-Häftlinge aus einem Außenlager des KZ’s Natzweiler-Strutthof unter katastropha-
len Bedingungen (Vernichtung durch Arbeit) Zwangsarbeit verrichten. An der Außenmauer des
Schlosses gibt es dazu heute ein Mahnmal.
Wenn man bedenkt, wie zentral das Schloss über dem Ort thront, kann man die Ausrede vieler
Bürger nach dem Krieg, man habe von den Verbrechen der Nazis nichts gewusst, kaum Glauben
schenken.

Weiter geht’s dann durch’s Enztal, fast immer dicht am Wasser, vorbei an den Ortschaften Ober-
und Unterriexingen, Bissigen bis nach Bietigheim. Dort fährt man bald unter dem imponierenden
Eisenbahnviadukt von 1853 hindurch. Dann geht’s weiter über Besigheim und Walheim nach
Kirchheim. Von hier aus startet in jedem Frühjahr eine große Anti-AKW-Demo nach Neckarwest-
heim und setzt sich für die Abschaltung des AKW’s ein.

Über Laufen und Nordheim, durch viele Weinberge und Höhen mit guter Fernsicht erreichen wir
schließlich Heilbronn. Von dort aus geht es mit der Bahn zurück nach Stuttgart.

Schloss Kaltenstein Blick in die Landschaft

Gedenktafel im Schlosshof Marktplatz Vaihingen



Weinberge an der Enz Die Römer waren auch schon hier

Flusslandschaft bei Unterriexingen Burg nahe Bissingen

Eisenbahnviadukt Bietigheim In Besigheim erklimmt ein roter Teufel eine Wand



Altes Gehöft in Kirchheim Weinberge auf dem Weg nach Lauffen

Gedenktafel der AKW-Gegner Das AKW Neckarwestheim

Einstmals Burg, heute Rathaus Lauffen Hölderlinhaus Lauffen



Weinberg hinter Lauffen Weiter Blick in die Landschaft, im Hintergrund Kraftwerke bei Heilbronn

Einfahrt nach Heilbronn: E-Biker können hier ihre alten Akkus auffrischen lassen Am Neckar in Heilbronn

Turm der Kilianskirche Heilbronn


